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Datenschutzkonferenz macht Reformvorschläge für die DSGVO 
Die Konferenz der unabhängigen Datenschutzaufsichtsbehörden des Bundes und der 
Länder (DSK) hat die Vorschläge der EU-Kommission zur Anpassung der Digitalge-
setzgebung diskutiert und zwei eigene Vorschläge für gezielte Anpassungen der eu-
ropäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) beschlossen. 
 
Nach Ansicht der DSK führen die Änderungen der EU-Kommission zu neuen Rechts-
unsicherheiten. Das selbst gesetzte Ziel des Bürokratieabbaus erfülle die EU-
Kommission nicht. Die DSK hält zudem den Zeitdruck, unter dem das Omnibusverfah-
ren durchgeführt wird, für unangemessen. 
 
Die DSK hält es zudem für erforderlich, die Reform der DSGVO zu nutzen und die 
datenschutzrechtliche Verantwortung fortzuentwickeln. Künftig sollen Hersteller und 
Anbieter von IT-Diensten verpflichtet werden, die Grundsätze des Datenschutzes be-
reits bei der Gestaltung ihrer Produkte stärker zu berücksichtigen. Auch die Auf-
tragsverarbeiter sollen verpflichtet werden, ihre Dienste von vornherein datenschutz-
konform auszugestalten. 
 
Bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch KI-Systeme sieht die DSK Be-
darf für DSGVO-Reformen, die über die Vorschläge der EU-Kommission hinausgehen. 
Die DSK fordert, spezifische Rechtsgrundlagen für Entwicklung, Training und Betrieb 
von KI-Modellen und KI-Systemen gesetzlich festzulegen. Zudem fordert die DSK den 
europäischen Gesetzgeber auf, die Rechte von betroffenen Personen beim KI-Einsatz 
stärker zu berücksichtigen. Für Einzelfälle, in denen Betroffenenrechte technisch nur 
mit unverhältnismäßigem Aufwand umgesetzt werden können, sollen funktionsäquiva-
lente bzw. kompensatorische Schutzmaßnahmen vorgesehen werden. Wer personen-
bezogene Daten in einem KI-System verarbeitet, muss die betroffenen Personen dar-
über ausdrücklich informieren. Zudem sollen betroffene Personen das Recht erhalten, 
von Verantwortlichen Auskunft über den Einsatz eines KI-Systems zur Verarbeitung 
ihrer Daten zu erhalten. Beides sollte in der DSGVO festgelegt werden. 
 
Quelle: PM der DSK vom 12. Dezember 2025 
 
Praxistipp: Auch die IHK-Organisation hat sich zum dem geplanten Vereinfachungs-
paket der EU für den Digitalbereich geäußert. Die Stellungnahme finden Sie hier. 
 
 

HmbBfDI veröffentlicht Fragenkatalog zur Interessenabwägung nach 
DSGVO 
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (HmbBfDI) 
hat einen umfassenden Fragenkatalog zur Bestimmung des berechtigten Interesses 
nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO bereitgestellt.  
 
Der Fragenkatalog unterstützt Verantwortliche dabei, genau zu prüfen und zu doku-
mentieren, worin ihr Interesse an der Datenverarbeitung besteht und ob die Rechte 
und Interessen der betroffenen Person angemessen berücksichtigt werden. Schritt 
für Schritt führt er durch die wichtigsten Prüfpunkte: 

• Feststellung des berechtigten Interesses: Welche Ziele werden mit der Da-
tenverarbeitung verfolgt und sind diese rechtlich zulässig? 

• Erforderlichkeit: Ist die Verarbeitung notwendig und werden nur benötigte 
Daten erhoben? 

https://germany.representation.ec.europa.eu/news/vereinfachung-der-digitalgesetzgebung-kommission-legt-paket-vor-2025-11-19_de
https://germany.representation.ec.europa.eu/news/vereinfachung-der-digitalgesetzgebung-kommission-legt-paket-vor-2025-11-19_de
https://datenschutzkonferenz-online.de/media/pm/DSK_PM_110_DSK.pdf
https://www.dihk.de/resource/blob/153238/a118e65cbc5f8316de270a533194c3fe/eu-dihk-stellungnahme-digital-omnibus-data.pdf
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• Interessenabwägung: Werden die Rechte und Interessen der betroffenen 
Personen ausreichend berücksichtigt und geschützt? 

• Dokumentation und Compliance: Wie wird die Prüfung festgehalten und re-
gelmäßig aktualisiert? 

Den Fragenkatlog finden Sie hier.  
 
Quelle: PM des HmbBfDI vom 6. Januar 2026 
 
 
Gesetz zur Einführung einer IP-Adressspeicherung und Weiterentwicklung der 
Befugnisse zur Datenerhebung im Strafverfahren 
Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) hat einen Referen-
tenentwurf vorgelegt, wodurch eine Pflicht zur Speicherung von IP-Adressen einge-
führt werden soll, um den Strafverfolgungs- und Polizeibehörden die Identifikation ei-
nes Anschlussinhabers anhand einer IP-Adresse zu ermöglichen.  
 
Hintergrund des Gesetzesentwurfes ist, dass Straftaten häufig digitale Bezüge aufwei-
sen, zum Beispiel bei der Kommunikation von Tatverdächtigen über Messenger-
dienste, der Verbreitung von Kinderpornographie, bei kriminellen Handelsplattformen, 
die Betäubungsmittel oder Cybercrime-as-a-Service (CaaS) anbieten, sowie bei echt 
wirkenden Onlineshops, die Waren verkaufen, die gar nicht existieren (sogenannte 
Fakeshops). Über die IP-Adressen können die Täter ermittelt werden.  
 

  

https://datenschutz-hamburg.de/fileadmin/user_upload/HmbBfDI/Datenschutz/Informationen/260108_Fragenkatalog_LIA.pdf
https://www.bmjv.de/SharedDocs/Gesetzgebungsverfahren/DE/2025_IP_Speicherung.html
https://www.bmjv.de/SharedDocs/Gesetzgebungsverfahren/DE/2025_IP_Speicherung.html
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VERANSTALTUNGEN 
 
„Early Bird-Reihe: Fit für Ihren Online-Auftritt“ (Webinar) 
 
Referentinnen: Ass. iur. Heike Cloß, Ass. iur. Kim Pleines, IHK Saarland 
 

▪ Impressum: Wie mache ich es richtig? 
Dienstag, 24. Februar 2026, 8.30 - 9.30 Uhr 
Jeder, der sich im Internet präsentiert, muss sich im Impressum „outen“. Denn: 
Der Seiten-besucher muss wissen, wer sich hinter der Website verbirgt. Doch 
was gehört eigentlich alles ins Impressum? An welcher Stelle sind die Impres-
sumsangaben zu machen? Und was droht mir, wenn ich kein Impressum be-
reithalte? 
 
Anmeldungen bis 23. Februar 2026 unter veranstaltungen@saarland.ihk.de 
oder hier. 
 

▪ Webseite und Datenschutz: Wie geht das? 
Dienstag, 17. März 2026, 8.30 - 9.30 Uhr 
Sie betreiben eine Webseite? Dann ist eine Datenschutzerklärung Pflicht. Jeder 
Besucher der Webseite erhält so Informationen darüber, welche personenbe-
zogenen Daten von ihm beim Besuch der Webseite erhoben und wie verarbeitet 
werden. Verstöße gegen diese Pflicht können zu wettbewerbsrechtlichen Ab-
mahnung oder Sanktionen durch die Datenschutzaufsichtsbehörde führen.  
 
Anmeldungen bis 16. März 2026 unter veranstaltungen@saarland.ihk.de oder 
hier. 
 

▪ Pflichtinformationen im Onlinehandel 
Dienstag, 21. April 2026, 8.30 - 9.30 Uhr 
Onlinehändler haben jede Menge rechtlicher Pflichten, insbesondere Informati-
onspflichten, zu erfüllen. Dabei verliert man schnell den Überblick. Angefangen 
von den Abwicklungsmodalitäten wie Bezahlung, Versand usw. bis hin zu Infor-
mationen über die vertriebenen Produkte: Es gibt viele rechtliche Fallstricke, die 
es zu vermeiden gilt. 
 
Anmeldungen bis 16. März 2026 unter veranstaltungen@saarland.ihk.de oder 
hier. 
 

  

mailto:veranstaltungen@saarland.ihk.de
https://www.saarland.ihk.de/ihk-saarland/Integrale?SID=993A0CE45B66EB46C1E922959E0D6ADF&ACTION=ViewPageView&MODULE=Frontend&PageView.PK=15&Document.PK=19262
mailto:verasntaltungen@saarland.ihk.de
https://www.saarland.ihk.de/ihk-saarland/Integrale?SID=993A0CE45B66EB46C1E922959E0D6ADF&ACTION=ViewPageView&MODULE=Frontend&PageView.PK=15&Document.PK=19261
mailto:verasntaltungen@saarland.ihk.de
https://www.saarland.ihk.de/ihk-saarland/Integrale?SID=993A0CE45B66EB46C1E922959E0D6ADF&ACTION=ViewPageView&MODULE=Frontend&PageView.PK=15&Document.PK=19260
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Verantwortlich und Redaktion: 
 
Ass. iur. Heike Cloß, Tel.: (0681) 9520-600, Fax: (0681) 9520-690 
E-Mail: heike.closs@saarland.ihk.de  
IHK Saarland, Franz-Josef-Röder-Str. 9, 66119 Saarbrücken 
 
 

 
Ihre Ansprechpartnerinnen: 
 

 

Ass. iur. Heike Cloß 
Tel.: (0681) 9520-600 
Fax: (0681) 9520-690 
E-Mail: heike.closs@saarland.ihk.de 

Ass. iur. Kim Pleines 
Tel.: (0681) 9520-640 
Fax: (0681) 9520-690 
E-Mail: kim.pleines@saarland.ihk.de 
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